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An welchen Orten wird die Grundschule angeboten? 

1. Schuljahr 

• In der Musikschule Steinegg, im Kindergarten Bleiche 
• In den Quartieren von Herisau (Saum /Mühle/ Einfang / Wi-

len / Langelen / Kreuzweg / Ramsen / Moos) sowie in den 
anderen Gemeinden des Hinterlandes bei genügend An-
meldungen (min. 6), geeigneten Räumen und verfügbaren 
Lehrkräften 

• Die Verteilung erfolgt je nach Anmeldezahlen und Stunden-
plänen. Wo diese nicht möglich ist, können sich die Erst-
klässler, nach telefonischer Absprache, einer anderen Grup-
pe anschliessen 

2. und 3. Schuljahr 
In allen Quartieren von Herisau (sofern geeignete Räume verfügbar 
sind) und in allen Gemeinden des Hinterlandes. 

 
Anmeldung / weitere Informationen: 

Jeweils fürs kommende Semester: spätestens bis 15. Mai / 15. De-
zember. 
MUSIKSCHULE HERISAU 
Eggstrasse 27, 9100 Herisau 
Tel. 071 354 55 70 
Fax 071 351 24 48 
e-mail: Musikschule@herisau.ar.ch=

 

1. - 3. Schuljahr 
 

=
Man muss auch ein kleines Volkslied mit einem Finger so spielen 
können, dass alle Menschen in einem grossen Saal dadurch still 
werden. Damit fängt Musik an!  

Heinrich Jacoby: Jenseits von Begabt und Unbegabt=
 



Die Grundschule soll für alle Kinder ein breit angelegtes Erlebnis- und 
Lernfeld der Musik sein. 
Die Grundschule ist der erste Schritt in der musikalischen Ausbildung und 
stellt eine wichtige Entscheidungshilfe bei der Wahl des geeigneten In-
struments dar.  

 
Um den Kindern diese breitgefächerte Ausbildung anzubieten, arbeitet die 
Musikschule mit folgendem Konzept:  
1. Schuljahr: 
Wir ermöglichen ein vielfältiges musikalisches Tun und Erleben: Wir lau-
schen auf Klänge und Geräusche. Um Geschichten und freie Melodien zu 
spielen oder Lieder zu begleiten, lernen wir viele verschiedene Instrumen-
te kennen. Wir singen und tanzen. 
Durch Spiele erarbeiten wir uns unser erstes musikalisches Wissen (z.B. 
Notenwerte, die Bedeutung der Notenlinien, Rhythmen, etc.) 
2. Schuljahr: 
Es werden kleinere Gruppen gebildet. In diesem Jahr wollen wir die 3 
Hauptgruppen der Instrumente besser kennen lernen. Die Blockflöte ver-
tritt die Blasinstrumente und soll von jedem Kind persönlich angeschafft 
werden. Es können sich aber auch Kinder  zur musikalischen Grundschu-
le anmelden, die nicht primär Blockflötenspielen möchten. Mit dem 
Streichpsalter machen wir erste Streicherfahrungen. Trommel und Xy-
lophon ergänzen unser Grundschulorchester. 

Diese Instrumente er-
möglichen uns weitere 
klangliche Erfahr-
ungen. Auch im 2. 
Jahr erarbeiten wir 
unser Wissen mit 
Liedern und Spielen. 
Übungen zu Atmung, 
Körperhaltung und 
Bogenführung ver-
feinern die Koordina-
tion der verschiedenen 
Bewegungen. Das Zu-
sammenspiel mit den verschiedenen Instrumenten vertieft die Fähig-
keit, aufeinander zu hören („erste Orchestererfahrungen“). 
3. Schuljahr: 
Ein gewisses „Handwerk“ ist jetzt erarbeitet – nun geht es um eine 
intensive Vertiefung und Anwendung dieser Fähigkeiten! Den unter-
schiedlichen Neigungen der Kinder und ihrer vielleicht schon entwik-
kelten Vorliebe für eine bestimmte Instrumentengruppe kann entspro-
chen werden. Viel Spass macht allen Kindern das Ausprobieren der 

verschiedenen In-
strumente (z.B. 
Blechblasinstrumen-
te, Geige, Klavier, 
Akkordeon etc.) 
Bei der Wahl des 
Instrumentes wer-
den die Eltern und 
Kinder von ihrer 
Grundschullehrkraft 
beraten und betreut. 
In der 3. Klasse 
kann aber auch mit 

dem Instrumentalunterricht (einzeln oder in Gruppen) begonnen wer-
den. 
Die Grundschule wird in Gruppen erteilt. Im ersten Schuljahr sind 6 - 
12 Kinder in einer Gruppe. Im 2. und 3. Schuljahr bilden 4 - 12 Schü-
ler/innen eine Gruppe.  
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